
  

 

Evangelische Gemeinden im Lauertal 

Oktober 2023 

Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein;                           
sonst betrügt ihr euch selbst. 

Jakobus 1, 22 
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Die kirchliche Monatssammlung im Oktober 
ist bestimmt für  die 

„Offene Behindertenarbeit: … und was kannst Du?“ 

Gebete - Einladung zum Weiterbeten 

Monatssammlung 
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Zum Monatsspruch 

„Red net so viel, tu lieber was.“ – ein 
Satz, den wohl alle kennen. Gemeint 
ist: Jemand weiß von einer Aufgabe, 
die getan werden muss, drückt sich 
aber davor sie zu tun, indem er oder sie 
z.B. ewig darüber diskutiert.  

Der Apostel hat Leute in der christli-
chen Gemeinde vor Augen, bei denen 
das der Fall ist. Sie haben gehört, was 
der Wille Gottes für ihr Leben ist, tun es 
aber nicht.  

Wir wissen nicht, was bei den Men-
schen, die der Apostel im Jakobusbrief 
vor Augen hat, genau los war. Aber das 
ist nicht wichtig. Dieser Satz des Apos-
tels geht an alle, die an Gott glauben: 
Höre nicht nur auf Gottes Willen, son-
dern tu ihn auch.  

Begegne deinen Mitmenschen – das 
sind die Menschen, die du triffst, be-
suchst, mit ihnen sprichst.… – mit der 
Liebe, von der du willst, dass sie umge-
kehrt dir auch so begegnen. Das 
schließt die Liebe und Fürsorge und 
den Beistand ein, die sich mit Worten 
ausdrücken. Aber es sind gerade auch 
die Taten wichtig. Wenn jemand Hilfe 
braucht: pack mit an – oder organisiere 
Hilfe.  

Ich setze dazu: Tu es im Vertrauen da-
rauf, dass Gott nichts von dir will, was 
du nicht schaffen kannst.  

An der Stelle schließt sich fast der 
Kreis, und ich will jetzt umgekehrt sa-
gen: Verfall nicht in blinden Aktionis-
mus, sondern höre erst mal richtig hin, 
was Gottes Wille ist. Gott will nicht, 
dass einfach irgendetwas getan wird. 
Gott will auch nichts von uns, was wir 
nicht schaffen können, weil es zu 
schwer ist oder weil es zu viel ist. Nie-
mand von uns kann und muss allein 
„die Welt retten“.  

Aber wenn jede und jeder dort, wo sie 
sind, etwas tun, dann wird die Welt ver-
ändert. Schritt für Schritt.  

Ihr Pfarrer  
Stefan Bonawitz 

Grafik: GEP, Wendt 
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Gut zu wissen 

Erntedank am 1.10.  

Wir feiern Erntedank im Gottesdienst:  

8.45 Uhr  Rothhausen  
  Volkershausen  

10.00 Uhr  Poppenlauer  

  Maßbach    
 (Familiengottesdienst,  

 die Kita macht mit) 

Brunch nach dem Gottesdienst in Volkershausen 

Die Kirchengemeinde Volkershausen 
lädt ein zum Erntedankbrunch nach 
dem Gottesdienst im Gemeindehaus 
(Beginn ca. 10.00 Uhr).  

Es gibt also mehr als Frühstück. Neh-
men Sie sich entsprechend Zeit.  
Und gute Gespräche sind auch viel 
wert!  

Erntedank mit Einweihung und anschließendem Mittagessen in Poppenlauer 

Poppenlauer feiert an Erntedank zu-
gleich den Abschluss des Projektes 
„Anbau am Gemeindehaus“.  

Ein besonderer Dank gilt an dem Tag 
auch allen, die bei der Fertigstellung 
des Projektes mitgeholfen haben.  

Nach dem Gottesdienst ist ein Basar 
zugunsten der Orgelrenovierung aufge-
baut.  

Schließlich gibt es Mittagessen im Ge-
meindehaus. Herzliche Einladung an 
alle.  

Fotos: Pfarramt 
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Dorftreff in Volkershausen 

Dorftreff 
im Gemeindehaus 

am 11.10.  
ab 14.30 Uhr  

mit Kaffee und Kuchen und herzhaf-
ten Snacks  

Dorftreff 
am 25.10. 

mit Mittagessen im Gemeinde-
haus 

ab 11.30 - 14.00 Uhr  

Zur Auswahl wie immer  
- Bratwurst mit Beilage 
- Gebackener Fetakäse mit Salat 

- und ein wechselndes Gericht  

Bitte telefonische Anmeldung für alle 
Gerichte  
bei Melli Bletsch, Tel. 548 oder Cornelia 
Bickel, Tel. 653  

Kaffee und Kuchen stehen auch bereit.  

Wir laden ein zu Treffen im Herbst  
 

Maßbach 

Wann?  
Montag, 9.10. von 14.30 Uhr bis ca. 
16.30 Uhr.  

Wo?  
Pfarrscheune  

Was?  
Lassen Sie sich überraschen von ei-
nem bewegten und anregenden und ein 
bisschen musikalischen Nachmittag mit 
Gisela Bieber.  

 

Poppenlauer 

Wann?  
Dienstag, 10. Oktober 2023 um 14.00 
Uhr 
 
Wo?  
Gemeindehaus  
 
Was? 
„Wie mache ich Lebensmittel haltbar - 
wie verwerte ich Lebensmittelreste?“ 
Referentin: Ruth Geyer 
 

 

Die Teams freuen sich auf Sie!  

Frauenkreis Volkershausen 

Seniorennachmittage 

Der Frauenkreis Volkershausen trifft 
sich am 17.10. um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus.  

Thema: Der Herbst ist da 
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Maßbach  
Der nächste ökumenische Kindergot-
tesdienst findet am 15.10. statt.  

Beginn ist um 10.00 Uhr in der Pfarr-
scheune.  

Poppenlauer  
Die Kindergottesdienste finden an den 
folgenden Sonntagen statt:  

1.10. „Danke, Gott!“  

15.10. „Was macht mich glücklich?“  
29.10. „Glückskind“   

Beginn ist um 10.00 Uhr gemeinsam 
mit den Erwachsenen in der Kirche, 
nach dem Eingangslied gehen die Kin-
der in das Gemeindehaus.  

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf Euch  

Euere KiGo-Teams 

Der Sozialpsychiatrische Dienst steht 
allen Menschen offen, die selbst oder 
als Angehörige, als Freunde oder Be-
kannte, von seelischen Belastungen 
oder Krankheiten betroffen sind.  

Sie können sich an uns wenden, 
wenn Sie 
• eine Lebenskrise oder seelische 

Krankheit haben 

• mit aktuellen Problemen und Schwie-
rigkeiten nicht mehr fertig werden 

• die Freude am Leben verloren haben 
• mit anderen Menschen nicht mehr 

zurecht kommen 
• sich einsam und isoliert fühlen 
• unter Ängsten und Unsicherheiten 

leiden 
• nach einem Aufenthalt in einer psychi-

atrischen oder psychosomatischen 
Klinik weitere Betreuung wünschen 

• sich über Hilfsangebote für Sie per-
sönlich oder andere Menschen infor-
mieren wollen 

Unsere Angebote 
• Einzel-, Paar- und Familiengespräche 

zur Klärung ihrer Problemsituation, 
Erarbeiten von Lösungsmöglichkei-
ten, Stabilisierung und Krisenvorsor-
ge 

• Klinikbesuche und Hausbesuche 
• Begleitung im lebenspraktischen Be-

reich 
• Hilfen zur Stabilisierung nach einem 

Aufenthalt in einer psychiatrischen 
Klinik 

• verschiedene Gruppenangebote zur 
Kontaktfindung und Selbsthilfe 

• Freizeitmaßnahmen 
• Informationen über therapeutische 

Behandlungsangebote und bestehen-
de Einrichtungen 

• Unterstützung bei behördlichen Ange-
legenheiten 

 
Die Terminvereinbarung erfolgt telefo-
nisch unter 0971/6993020. 
   
Unsere Beratung ist kostenlos und un-
abhängig von Konfession und Weltan-
schauung. Alle Mitarbeitenden stehen 
unter Schweigepflicht. Die Beratung 
kann zuhause, in der Beratungsstelle in 
Bad Kissingen oder in den Räumlich-
keiten der ev. Gemeinde stattfinden.  

Der Träger des Sozialpsychiatrischen 
Dienstes ist das diakonische Werk 
Schweinfurt e.V.  

Kindergottesdienste 

Sozialpsychiatrischer Dienst 
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Aus der Kita Maßbach 

Herzlich willkommen zurück aus dem 
Sommerurlaub! 

Wir hoffen, ihr konntet ihn erholsam 
und gesund verbringen. 
Heute zeigen wir euch anhand von Fo-
tos verschiedene Situationen und Er-
lebnisse, die teils noch aus der Zeit vor 
dem Urlaub, aber auch aus dem Sep-
tember stammen.  

Wir feierten noch im Juli mit unseren 
Eichhörnchen, die im September in der 
Schule starteten, unser 
„Rausschmeißfest“ (Andacht, Schatzsu-
che, Tänze, Lieder, Pizzaessen, samt 
Naschereien, „Kino“, Hinauswerfen aus 
der Kita …).  

Welch eine Über-
raschung, als wir 
dann von ihnen 
u.a. ein Eichhörn-
chenhaus, samt 
Futter für unser 
Außengelände 
erhielten. Lieben 
Dank hierfür!  

Ein Kindergartenel-
ternpaar schenkte 
uns vor den Ferien 
wie bereits auch im 
letzten Kita-Jahr  
frisches selbstge-
machtes Eis. 
Das war wirklich 
richtig lecker! Herz-
lichen Dank hierfür! 

Ansonsten ver-
gnügten wir uns in 
der Freispielzeit viel 
im Außenbereich  
(Sandschaufeln, 
Burgbauen, Pfüt-
zenspielen, Baum-
klettern, Ameisen 
beobachten usw 

…). 
Im Haus waren verschiedene 

„Aktionstabletts“, wie z.B. 
„Wassermurmeln“-Schüttübungen  
oder neue Spiele, wie „Ligretto“ für un-

sere Großen angesagt. 
Weiterhin bildeten sich neue Gruppie-

 

 

Foto in der Online-
Ausgabe nicht enthalten 

 

 

Foto in der Online-
Ausgabe nicht enthalten 

 

Foto in der On-
line-Ausgabe 

nicht enthalten 

 

 

Foto in der Online-
Ausgabe nicht enthalten 

Foto in der 
Online-

Ausgabe nicht 
enthalten 
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rungen in der Kita, denn jetzt sind die 

Ältesten in der Schule und entspre-
chend rutschen nun die Kinder in neue 
Aufteilungen und Gruppierungen, je-
weils eine „Instanz nach oben“.  
Auch Kinder aus der Krippe wechselten 
teils in den Kindergartenbereich, somit 
konnten neue Kinder in der Krippe auf-
genommen werden. 
Aktuell sind wir also mit Ein- und Umge-
wöhnungen beschäftigt. 

Doch auch mit dem Weltkindertag, der 
dieses Jahr unter dem Motto „Kinder 
haben Rechte! ...auf einen Privatbe-
reich und Intimsphäre“ steht, setzten 
wir uns auseinander und erarbeiten 
intensiv die Thematik.  

Spannend war es, als wir nach den Fe-
rien wieder öffneten, denn während der 
Kita-Ferienzeit waren Handwerker vor 
Ort, die uns in der Krippe neue Fenster, 
einbauten, sowie unser Oberlicht im 
Flur erneuerten.  
Die ganze Zeit geht es zügig weiter: 
Die Kinder kommen oftmals nicht mehr 

aus dem Staunen heraus: Bagger, Las-
ter, Schieber, Bulldog, Bauzäune, 
wuchtige Steine und entsprechend die 
Arbeiter und das Schaffen vor Ort  
(Steine versetzen, transportieren und 
verladen verschiedener Materialien, 
Erdbewegungen, Bohren, Hämmern, 

Das Oberlicht mit Schutzfolie 

Die Küche 

Foyer, Einbau Oberlicht 

Südseite, neue Fenster oben 
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Hecken und Bäume entfernen usw.)  
bieten den Kindern interessante Situati-
onen.  
Bei uns ist wirklich viel los. 
Macht doch einfach mal einen Spazier-

gang ums Kita-Gelände herum. Auch 
ihr werdet staunen.  
Versprochen!  
Vielleicht sehen wir dich ja, wenn wir 
auf unserem Außengelände spielen 

oder durch die Fenster der Kita nach 
draußen sehen. 
Bis bald! 
 
Alle Kinder und Erzieherinnen 
aus der Maßbacher Kita. 
 
 
 
 

Fotos des Artikels: Kita 

Auch Bäume müssen gefällt werden. 

Die Hecke musste Platz machen für neue 
Parkplätze 

Natursteinblöcke, u.a. beim neuen Garten-
eingang 
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Rückblicke 

Ökumenischer Kirchweihgottesdienst in Rothhausen  

Foto: Bonawitz 

Am ersten Wo-
chenende im 
September wird 
traditionell in 
Rothhausen 
Kirchweih gefei-
ert. 
Zum ökumeni-
schen Gottes-
dienst am 3.9. 
fand sich eine 
zahlreiche Ge-
meinde im ehe-
maligen Schul-
hof ein. 

Das Vorbereitungsteam hatte aus aktu-
ellem Anlass das Thema „Wasser“ aus-
gesucht. Jedem Besucher wurde beim 
Kommen ein wenig Wasser über die 
Hand gegossen, um es zu fühlen. 

Pfarrer Rüb erklärte bei der Begrüßung, 
dass viele Stellen in der Bibel das The-
ma Wasser beschreiben. Lauertalkapel-
le und Wendelinuschor begrüßten mu-
sikalisch. 
In einem Dialog erörterten Grete Heilin-
ger und Christa Burkhardt sinkende 
Wasserpegel in den Tiefenbrunnen, 
Wassersparmaßnahmen, Überschwem-
mungen an der Oberfläche und den-
noch wenig Erfolg für die Brunnen. 

Im Wechsel zwischen Pfarrer und Ge-
meinde wurde aus dem Alten Testa-
ment ein Psalmgebet gesprochen. (Jes 
35, 1-3. 5-6. 9-10. 16-19) 
Pfarrerin Elfriede Schneider las aus 
dem Evangelium (Joh 4) von der Sama-
riterin am Brunnen, die Jesus trifft, und 
gestaltete nach diesem Thema ihre 
Predigt. 
In der Bibel will die Frau Wasser holen 
am Jakobsbrunnen und Jesus bietet ihr 

Wasser des Le-
bens an. Die 
Frau sieht es als 
Qualitätsmerk-
mal und lobt das 
Wasser aus ih-
rem Brunnen 
(dem Jakobs-
brunnen). Die 
Frau  redet mit 
ihm und lässt es 
zu, dass er hin-
ter den Schleier 
ihres Lebens 
schaut. Will hei-

ßen: Jesus darf ihr verkorkstes Leben 
aufdecken. Ein Leben, das widerspie-
gelt, dass sie immer auf der Suche 
nach Erfüllung war. Diese vielen Bezie-
hungen zeigen doch nur eines, nämlich, 
dass es bisher keiner geschafft hat, 
ihren Lebensdurst zu stillen - bis zu 
diesem Tag, an dem sie Jesus trifft. 
Hier und heute erfährt ihr Leben einen 
Wendepunkt. Wendepunkt am Brun-
nen…    Weil sie jetzt begreift, wer ihr 
wirkliche Erfüllung schenken kann. Das 
kann kein normaler Mensch. Und das 
ist auch wichtig für uns. 
Es ist an uns, dass wir entscheiden, ob 
wir in Kontakt mit dem  lebendigen 
Wasser kommen wollen, oder ob wir 
uns selber genug sind und dafür willens 
den Ballast unseres Lebens selber und 
allein weiterzuschleppen.  Das Angebot 
Jesu steht. 
Jesus ist die Quelle des lebendigen 
Wassers. Wasser des Lebens, Quelle, 
aus der die Welt trinkt.  

 Als Andenken erhielten alle Besucher 
ein blaues Bändchen zur Erinnerung an 
das Wasser des Lebens.  

Auch in den Fürbitten wurde darauf 

Foto: Microsoft Bildergalerie 
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Blick ins Dekanat 

34. Dekanatsfrauentag 

Samstag, 28.10.  

13.00 - 16.30 Uhr  

Evang. Gemeindehaus Werneck, Balthasar-Neumann-Str. 23 

„Tochter, Mutter, Schwiegertochter, Schwiegermutter“  
Die Rollen meines Lebens: Spiele ich sie noch oder lebe ich sie schon? 

Referentin: Monika Seegert aus Neuendettelsau 

Bitte bis 22.10. mit Angabe der Personenzahl anmelden:  

per E-Mail sporer-heike@gmx.de  

Die Dekanatsfrauenbeauftragten des Dekanats Schweinfurt  

hingewiesen, dass wir schonend mit 
den Ressourcen der Erde umgehen 
sollten. 
Den Schluss gestalteten wieder Chor 
und Lauertalkapelle. 
Der Schlusssegen wurde von beiden 
erteilt. Die Kollekte, um die beim Nach-
Hause-gehen gebeten wurde, ist für 
das Erhard-Klement-Haus gedacht. 
 
Christa Burkhardt und Karl-Heinz Beck 

Foto: Grete Heilinger 
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Festgottesdienst zum Reformationstag  

Dienstag, 31.10.  

19.00 Uhr  

St.-Johannis-Kirche, Schweinfurt  

Reformationstag   
 

„Christliche Freiheit - weltweite Kirche?“  
 

Predigt: Oberkirchenrat Michael 
Martin  

 
 

Als Kirchengemeinden des Lauertals laden 
wir auch zum gemeinsamen Gottesdienst 

unseres Dekanats am Reformationstag ein.  
 

Foto: epdbild/Neetz 

Foto: Dekanat SW 

Kirche Kunterbunt 

Kirche Kunterbunt  

… für Kinder bis 12 Jahre, Eltern,  
     Familien, große und kleine  
     Geschwister…  

… 9.30 Uhr Ankommen  

     10.00 Uhr Aktionen & Stationen  

     11.30 Uhr gemeinsam Feiern  

     12.00 Uhr gemeinsam Essen  

… ein Angebot von Kirche mit Kindern  
     im Ev. Dekanat Schweinfurt und  
     CVJM 
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„Heiße Theke, heiße Themen“ ist seit 
diesem Jahr das Jugendgottesdienst-
format der Evang. Jugend Schweinfurt.  

Es steht für:  

… spannende Inhalte  

… Gemeinschaft  

… etwas Leckeres zum Snacken  

Der nächste Gottesdienst:  

 

Näheres:  
ej-schweinfurt.de  

 

Sonntag, 8.10.2023  

17.30 Uhr  

Ev. Gustav-Adolf-Kirche, Frie-
denstraße, Schweinfurt 
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Gottesdienste 

Aus den Kirchenbüchern 

Gottes Segen zum Geburtstag! 

    Erntedank 

So, 1.10. 8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 Familiengottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 2.10. 18.00 Friedensgebet,  Ev. Kirche Maßbach 

Mi, 4.10. 19.00 Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

      

    18. Sonntag nach Trinitatis 

So, 8.10. 8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  10.00 Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

 11.15 Einweihung des OGV-Vereinsheimes (Andacht) Poppenlauer 

Mo, 9.10. 18.00 Friedensgebet,  Ev. Kirche Maßbach 

 

 

In der Online-Ausgabe 
nicht enthalten 
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    19. Sonntag nach Trinitatis 

So, 15.10. 8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 Festgottesdienst Diamantene Konfirmation,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 16.10. 18.00 Friedensgebet,  Ev. Kirche Maßbach 

Mi, 18.10. 19.00 Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

      

    20. Sonntag nach Trinitatis 

So, 22.10. 8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  10.00 Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 23.10. 18.00 Friedensgebet,  Ev. Kirche Maßbach 

Mi, 25.10. 19.00 Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

      

    21. Sonntag nach Trinitatis 

So, 29.10. 8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 Festgottesdienst 60. jähr. Posaunenchorjubiläum,  Ev. Kirche 
Poppenlauer 

  10.00 Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

Mo, 30.10. 18.00 Friedensgebet,  Ev. Kirche Maßbach 

Di, 31.10. 19.00 Gottesdienst zum Reformationstag, St.Johannis-Kirche Schweinfurt 
Gemeinsamer Gottesdienst der Gemeinden des Dekanats 

      

    22. Sonntag nach Trinitatis 

So, 5.11. 8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  8.45 Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  10.00 Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mi, 11.10. 19.00 Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

   

Zeichenerklärung:        Feier des Heiligen Abendmahls  
Kindergottesdienst: Achten Sie jeweils auf die genaueren 
Ankündigungen am Ort.   
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Ansprechpartner, Impressum 

Evangelisch-lutherische Pfarrei Lauertal 
Erste Pfarrstelle: Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach 09735/233 
Pfarrer Stefan Bonawitz Email: bonawitz@lauertal-evangelisch.de 
    
Zweite Pfarrstelle: Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer 09733/1080 
Pfarrerin Elfriede Schneider Email: schneider@lauertal-evangelisch.de 

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinden im Lauertal 
Vertrauenspersonen der Kirchenvorstände  
Maßbach Artur Schneider 09735/242 
Poppenlauer Sandra Frank 09733/3209 
Rothhausen/Thundorf Grete Heilinger 09724/1835 
Volkershausen Sabine Röder 09735/1003 

Evangelisch-lutherisches Pfarramt Lauertal 
Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach Tel 09735/233   Fax 09735/828341 
Sekretärin Margit Krug Email: pfarrei@lauertal-evangelisch.de 
  Mo 9-11 Uhr, Mi 13-17 Uhr 
Gemeindebüro Poppenlauer     
Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer Tel 09733/1080 Fax 09733/780718 
Sekretärin Ruth Wenzel   Di 9-11 Uhr, 

Diakoniestation 
Leiterin: Anja Eußner Tel 09735/8287843 Fax 09735/8287845 
Träger: Diakonisches Werk SW e.V. dst-massbach@diakonie-schweinfurt.de 

Evangelische Kindertagesstätte Maßbach 
Dora-Müller-Str. 7, 97711 Maßbach Tel 09735/1430  Fax 09735/828427 
Leitung: Aurelia Wagner  Email: kita.massbach@elkb.de 
Träger: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Maßbach 

Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinden im Lauertal. V.i.s.d.P.: Stefan Bonawitz. Adr.s. Pfarramt  
Adresse Redaktion s. Pfarramt.  
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen; erscheint 10 x im Jahr 

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief November ist am 9.10.  

Sprechstunde des sozialpsychiatrischen Dienstes der Diakonie 
Ansprechpartnerin: Anastasia Iljin Tel 0971/69930-20 
Träger: Diakonisches Werk SW e.V. Bitte vorher tel. Termin vereinbaren 

Erhard-Klement-Haus „Gepflegtes Wohnen“ 
Leiterin: Nico Delmuhametov  Tel 09735/91010 Fax 09735/910128 
Träger: Diakonisches Werk SW e.V. E-Mail: ekh@diakonie-schweinfurt.de 

Gemeindehäuser 
Maßbach Barbara Conhoff 09735/1093 (18-22 Uhr) 
Poppenlauer Andrè Blumenröder 09733/241815 
Thundorf Alex Geiling 09724/907260 
Volkershausen Marco Hochrein 09735/ 820208 


